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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 VI : FC Hertha München II 
Montag, 27.11.2023, 19:30 Uhr

Schieber tütet den Sieg für die FT München-Blumenau 1966 
VI ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der FT München-Blumenau 1966 VI im
umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den FC Hertha München II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Montagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schieber und
Motschenbach, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen
Schieber / Mallek gegen Sorger / Benn durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Motschenbach /
Tertelmann gewannen gegen Müncheberg / Möller mit 3:2. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Robert Motschenbach beim 11:
6, 11:4, 11:6 gegen Dieter Müncheberg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Michelle Schieber und Steffen Sorger beendet, das Michelle Schieber letztendlich gewann. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete. Nur einen Satz verlor Stefanie
Tertelmann beim 11:6, 11:5, 7:11, 11:8 gegen Udo Möller und holte somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Nicht einen Satzgewinn überließ André Mallek seinem Gegner Matthias Benn beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Beim 11:5, 11:4, 11:6 gegen Steffen Sorger
fand Robert Motschenbach von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die richtige
Herangehensweise hatte Michelle Schieber beim 3:0-Erfolg gegen Dieter Müncheberg ab dem
ersten Ballwechsel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die FT München-Blumenau 1966 VI am 01.12.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen die SpVgg Thalkirchen XII, während der FC Hertha München II am 01.12.2023
gegen den PSV München V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 VI

Doppel: Schieber / Mallek 1:0, Motschenbach / Tertelmann 1:0 
Einzel: R. Motschenbach 2:0, M. Schieber 2:0, S. Tertelmann 1:0, A. Mallek 1:0 

 FC Hertha München II
Doppel: Sorger / Benn 0:1, Müncheberg / Möller 0:1 
Einzel: S. Sorger 0:2, D. Müncheberg 0:2, M. Benn 0:1, U. Möller 0:1


